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Zum Titelbild

In der Frühzeit des Sonnensystems, vor 4,5 Milliarden 
Jahren, mag der Vorübergang des noch glutheißen Merkur 
vor der Sonne diesen Anblick geboten haben. Noch ist der 
Planet nicht erkaltet, noch ist seine Oberfläche nicht von 
unzähligen großen und kleinen Kratern zerklüftet.

Im Jahre 2006 löste sich der Komet 73 P/Schwassmann-
Wachmann vor den Augen der Beobachter in viele Fragmen-
te auf, gleichzeitig stieg seine Helligkeit stark an. Dabei bot 
sich wegen der günstigen Bahnlage – der Komet kam der 
Erde näher als 0,1 AE – eine gute Gelegenheit, die weitere 
Fragmentation des Kerns zu verfolgen. 
Unsere drei Bilder, gewonnen mit dem Hubble-Weltraum-
teleskop, zeigen das Fragment B mit zahlreichen kleineren 
Bruchstücken im Abstand einiger Tage. Sie lassen erkennen, 
dass die kleinen „Minikometen“ durch den Rückstoß der auf 
der sonnenzugewandten Seite austretenden Gase vom großen 
Fragment weggetrieben werden – je kleiner, desto schneller.

Zum Bild auf der 3. Umschlagseite
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